
Absolut angesagt:

Bauen mit 50 plus 

Häuser mit 
Preisvorteil 

Frische Luft
Das können moderne
Lüftungsanlagen

Licht ins Haus
Tipps für die 
Fensterplanung

Kühlen XXL
Coole Riesen 
mit viel Platz
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..und alles begann mit einem:

„Haben Sie Brillux?“

Worauf warten?

Vom Wohnraum zum Wohntraum.

Lassen Sie Ihre Wünsche Wirklichkeit werden. 
Fragen Sie Ihren Malerbetrieb einfach: 
„Haben Sie Brillux?“

Mehr auf brillux.de/zuhause
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Wow-Effekte vom Eingang bis zum Schlafzimmer | Ein freundlicher 
Empfang, viel Raum für Geselligkeit und ein besonders  komforta bler 
Rückzugsbereich – dieses Haus steckt voller origineller Ideen

Ankommen   
und wohlfühlen

GUT 
GEPLANT

Teil 27 Wohnen und Schlafen neu gedacht 

100

GUT GEPLANT

Büro

Loggia

Eltern

Bad

DU/WCEmpore

Zimmer

Anders wohnen
Kücheninsel und Esstisch werden 
zum Zentrum der Kommunikation, 
die Sitzecke zur Filmlounge.

Terrasse

HWR

WC Flur
Diele

Hauseingang

Essen/Wohnen

Küche

TV/Media

Technik

Büro

K leine Veränderungen können 
 einen großen Unterschied 
 machen. Das beweist dieses  

Showobjekt von Weberhaus in der 
Fertighauswelt Schwarzwald in Kap-
pel-Grafenhausen. Das frei geplante 
Architektenhaus wurde in Zusam-
menarbeit mit den Innenarchitekten 
von Geplan Design aus Stuttgart ent-
wickelt. Es steckt voller kleiner Ideen 
mit großer Wirkung, von denen wir 
hier drei herausstellen – zum Stau-
nen und als kreative Anregung für 
die eigene Hausplanung.

Der freundliche Eingang 
Grundlegende Idee der Hauskonzep-
tion: Geselligkeit und Wohlfühlen 
sind ebenso wichtig wie die indivi-
duellen Bedürfnisse der Familien-
mitglieder. Das merkt man schon am 
Hauseingang, der  mit dem Technik-
raum aus dem Grundriss als kleine 
Veranda herausgezogen ist und mit 
einem bequemen Hängesofa sowohl 
Familienmitglieder als auch Nach-
barn und Freunde willkommen heißt. 

Der gesellige Wohnbereich 
Auf die mit mehr als 20 Quadrat-
metern sehr geräumige Diele folgt 

ein Wohnbereich, der voll und ganz 
auf Geselligkeit ausgerichtet ist. Wie 
in einer geschützten Mulde ist der 
Sitzbereich als gemütliche Polste-
recke um drei Stufen abgesenkt. Die 
zentrale Kücheninsel mit Bartresen 
bildet den kommunikativen Mittel-
punkt des Hauses. 

Nett  
empfangen
In dieser Eingangssituation 
bekommt „an der Haustür 
abgefertigt“ zu werden eine 
ganz neue Qualität.

Die Highlights:

1 Die Fakten
• Musterhaus Schwarzwald
•  Haushersteller Weberhaus
• Individuelle Stadtvilla 
• Holzfertigbau
• 190 m² Wohnfläche
•  Gesamtkosten  auf Anfrage

Freundlicher 
Hauseingang

An diesem  
schönen 

Platz zum 
Unter stellen 

plaudert man 
doch gern ein-

mal mit dem 
 Nachbarn, 

ohne ihn gleich  
hereinzubitten.

Schöner 
schlafen
Je kommunikativer 
das Familienleben, 
desto wichtiger der 
komfortable Rückzug.
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Herzlich 
 willkommen! 
Ein freundliches Dach über der Haustür 
gegen die Unbill des Wetters – das ist 
 heute Standard im Eigenheim. Aber wie 
wäre es mit einem gemütlichen Sitzplatz? 
Fühlt sich ein bisschen an wie auf einer 
Südstaaten-Veranda mit Schaukelstuhl – 
auf ein Schwätzchen mit den Nachbarn, 
zum Begrüßen der Kinder, wenn sie aus 
der Schule kommen, oder für einen spon-
tanen Espresso mit dem DHL-Boten.  
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Landhausküche 
Ausgangspunkt der Gestaltung 
ist eine wohnliche Wirtsstube, 
modern und hell, aber zugleich 
rustikal und gemütlich. Der 
Sitzbereich im Hintergrund ist 
etwas abgesenkt.

2

Daneben lädt der Essplatz mit seiner 
behaglichen Eckbank zum genußvol-
len Plausch. Die Küche selbst wird – 
noch so ein geniales Detail! – durch 
vier Dachfenster üppig mit Tageslicht 
geflutet.  

Der komfortable
Elternrückzug 
Vor und nach hochgestimmter 
Gastlichkeit ist allerdings optimale 

Entspannung angesagt. Dem kommt 
neben den Jugendzimmern, die 
höchst originell mit Plattformen zum 
Spielen, Lesen oder Chillen gestal-
tet sind,  besonders der Bereich der 
Eltern entgegen. Er wurde als abge-
schlossene Raumfolge aus offener 
Ankleide, Schlafzimmer und mit 
einer gläsernen Trennwand sepa-
riertem Bad geplant. Sogar ein eigener 
Balkon ist diesem Bereich zugeordnet.

„Wir haben dieses Haus bewusst 
von innen nach außen entworfen – 
angepasst an die Wünsche einer 
Familie, die ihr Traumhaus mit ganz 
besonderen Wohnmomenten ausstat-
ten möchte“, erklärt Wolfgang Weber, 
Geschäftsführer bei Weberhaus. 

Treffpunkt  
für Gastlichkeit 
Klassischerweise ist der Wohnbereich Zusam-
menkunft und Kommunikation gewidmet. 
Im Musterhaus Schwarzwald von Weberhaus 
rückt allerdings deutlich die Küche mit Koch- 
und Bartresen sowie großem Essplatz für zehn 
oder mehr Personen in den Fokus.

Die Sitzecke dagegen hat noch eine spezielle 
Aufgabe: Sie wurde um drei Stufen abgesenkt, 
mit behaglichem Teppich ausgelegt und hebt 
den Heimkinoabend im Kreis der Familie oder 
Freunde auf ein ganz neues Niveau. Wahlweise 
kann der Bildschirm den Bereich natürlich 
auch höchst gemütlich mit knisterndem 
You-Tube-Kaminfeuer aufwerten.

Kino- Sitzecke
Dieser Sitzplatz ist nicht nur ideal 
für kuschelige Plauderstunden, 
sondern auch bestens geeignet 
für lustige und spannende  Kino- 
oder Fußballabende . 

102

GUT GEPLANT

103

Große Offenheit  
mit Privatbalkon 
Eine offene Raum-
folge mit eigenem 
Balkon bilden 
Schlafzimmer, 
Ankleide und 
Elternbad. Die 
Ankleide verschwin-
det hinter einem als 
Wandscheibe in den 
Raum gestellten 
Einbauschrank.

Glastrennwand 
Optisch offen, aber akustisch separierbar ist 
das Elternbad hinter der Glaswand im dezenten 
Industrial Style. In den Nischen hinter dem  
Doppelwaschtisch befinden sich Dusche und WC.

Wanne mit Aussicht 
Aus der behaglichen  Wanne 
für zwei genießen beide durch 
 gegenüberliegende Fenster den 
Blick in den Himmel und Sterne.

3 Luxuriöser Rückzug 
Große Gastfreundschaft erfordert hinreichenden 
 Rückzug.  Also haben die Architekten das Schlaf-
zimmer zur Elternsuite mit Ankleide, privatem 
Bad und eigenem  Balkon aufgewertet.

Die offene Ankleide wird durch einen frei im 
Raum  platzierten deckenhohen Einbauschrank 
separiert. Das Bad ist raffiniert mit einer Glas-
wand abgeteilt: optisch offen, aber akustisch 
separierbar. Bei Bedarf schafft ein Vorhang 
 Sichtschutz. Auch die Badaufteilung ist geschickt 
gelöst: Weder die Wanne noch WC oder Dusche 
sind vom restlichen Raum aus zu sehen. 

Prospekt 
anfordern

Mehr Häuser des Anbieters
www.zuhause3.de/weberhaus
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